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Vorstand: Prof. Dr. habil. Mathias Ritzmann

Sonnenstraße 16, 85764 Oberschleißheim Tel. (08 9)2 18 07 89 00
AUFNAHMEBEDINGUNGEN
1. Geltung


Die Aufnahmebedingungen gelten für alle Verträge über die Behandlung und Unterbringung von Tieren (einschließlich der Untersuchung, Beratung, Begutachtung, Operation, Verlegung in eine andere Klinik der Universität München) in den Tierkliniken der Universität München.

2. Aufnahme

2.1 Bei der Aufnahme sind alle für die Behandlung und die Kostensicherung erforderlichen Angaben zu machen. Auf Verlangen sind die Personalpapiere vorzulegen.

2.2 Bekannte ansteckende Krankheiten sind anzugeben.

2.3 Die Aufnahme erfolgt Montag bis Freitag von 08:00 – 16:00 Uhr grundsätzlich nur nach telefonischer Anmeldung.

3. Behandlung
3.1 Die Klinik ist berechtigt, die nach pflichtgemäßem Ermessen erforderliche ambulante oder stationäre Behandlung (vgl. Nr. 1) ohne zusätzliche Genehmigung durchzuführen. Dies schließt die schmerzlose Tötung ein, wenn diese aus Gründen des Tierschutzes geboten ist.
3.2 Stirbt ein Tier in der Klinik, so gelten die Bestimmungen des Tierkörperbeseitigungsgesetzes.

4. Behandlungskosten

4.1 Das tierärztliche Honorar wird von der Klinik, bei der Behandlung als Privatpatient vom Klinikvorstand gesondert berechnet. Maßgeblich ist, sofern nichts anderes vereinbart ist, die Gebührenordnung für Tierärzte in der jeweils geltenden Fassung. 

4.2 Außerdem werden von der Klinik die Kosten für sonstige Leistungen (insbesondere Medikamente, Röntgen, Labor, Transport) berechnet.

5. Zahlungsweise

5.1 Die Klinik kann die Behandlung von der vollen oder teilweisen Vorauszahlung der Kosten abhängig machen. Andernfalls sind die Kosten innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum unter Angabe der Rechnungsnummer zu zahlen.

5.2 Bei Verzug wird ein Zinssatz in Höhe von 3 v.H. über dem bei Verzugseintritt geltenden Diskontsatz der Deutschen Bundesbank bei Stundung ein Zinssatz in Höhe von 2 v.H. über dem bei Stundungsbewilligung geltenden Diskontsatz berechnet. 

6. Haftung


Für Schäden, die bei der Vertragsdurchführung entstehen, wird nur bei vorsätzlicher oder 
grob fahrlässiger Verursachung gehaftet. Das gilt auch für den Transport von Tieren. 

7. Abweichende Vereinbarungen


Vereinbarungen, die von diesen Aufnahmebedingungen abweichen, bedürfen zu ihrer 
Wirksamkeit der Schriftform.






tierärztliche fakultät


Zentrum für klinische tiermedizin


Klinik für Schweine








